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Erfahrungsbericht – 2 Semester an der De Haagse Hogeschool 

Mein Auslandsaufenthalt im Rahmen des Studiengangs Internationale 

Betriebswirtschaft begann im 3. FS und setzte sich im 4. Fachsemester fort. Insgesamt 

habe ich fast 11 Monate in Den Haag, Niederlande, verbracht.  

Ich habe die De Haagse Hogeschool unter den Partnerhochschulen der Hochschule 

Nordhausen ausgewählt, um die Module in den Semestern inhaltlich gut ersetzen zu 

können. Außerdem war es mir wichtig, in einer Stadt zu leben, deren Name 

international bekannt ist und die eine gewisse Größe vorweist. Alle Aspekte hat Den 

Haag und die dortige Hochschule bestens erfüllt. 

Ich habe keine extra Sprachkurse absolviert, da meine Englischkenntnisse 

ausreichend waren.  

Der Aufenthalt wurde dennoch vorbereitet, indem ich mir bereits von Deutschland aus 

ein Apartment gesucht habe. Dieses habe ich durch die Empfehlungen der De Haagse 

Hogeschool gefunden. Es lag direkt am großen Bahnhof Den Haag Hollands Spoor, 8 

Minuten Fußweg von der De Haagse Hogeschool entfernt, die Innenstadt war 20 min 

zu Fuß entfernt und der Supermarkt war auf der anderen Straßenseite. Das Apartment 

lag in einem Haus das ganz neu gebaut worden war, daher war ich der Erstbezug und 

dementsprechend neu waren die Gegebenheiten. Das Apartment hatte 20qm, 

inklusive Küchenzeile und Bad und war möbliert. Auf Grund der Lage und Einrichtung 

sind die Mietpreise sehr hoch und nicht mit Nordhausen zu vergleichen. 

Die De Haagse Hogeschool hat mir außerordentlich gut gefallen. Die Gebäude sind 

sehr modern, hell, sauber und auf höchstem Niveau eingerichtet. Es gab Vorlesungen 

im Auditorium und Seminare die in festen Kleingruppen abgehalten wurden. Das 

Lehrpersonal konnte aus einem reichen Erfahrungsschatz schöpfen und war sehr 

kompetent. Ich würde jederzeit wieder dort studieren und habe in dem einen Jahr mehr 

gelernt als je zuvor. Man muss jedoch bedenken, dass das Niveau der Hochschule 

deutlich anspruchsvoller ist als in Nordhausen. Die Hochschule ist nur für Studenten 



geeignet, die keine Angst vor harter Arbeit haben oder sich durch die Nordhäuser 

Lehrmethoden gelangweilt oder unterfordert fühlen.  

In meiner Freizeit bin ich viel durch die Städte der Niederlande gereist, sowie durch 

Belgien, London und Portugal. Die niederländische Infrastruktur hat alles sehr einfach 

und unkompliziert gemacht. Genauso wie die sehr offenen, freundliche Mentalität der 

Niederländer. So war es gut möglich Kontakte herzustellen, während der Studienzeit.  

Meine Tipps lauten, sich nicht zu viel vorzunehmen durch das deutlich höhere Niveau 

der Hochschule, Geld für Bücher einzuplanen, die deutsche Verbissenheit abzulegen 

und die niederländische Freundlichkeit anzueignen.  

Ich habe mich in dem Land und besonders in der Stadt Den Haag sehr wohlgefühlt 

und würde jederzeit wieder dort leben wollen! 

 

Einverständniserklärung 

Ich stimme zu, dass der Bericht anderen Studierenden der HS Nordhausen zur 

Verfügnung gestellt und ggf. auf den Web-Seiten der HSN veröffentlicht wird. 

 

 

Miriam Reinhardt 

31.07.2017, Dessau-Roßlau 


